
Mit einem Festgottesdienst feierte unsere gemeinsame Pfarre Attersee den 

Aufbruch in eine neue Epoche der kirchlichen Vernetzung und 

Zusammenarbeit. 

 

Seit 1. Oktober 2025 ist die Strukturreform der katholischen Kirche im Dekanat 

Schörfling umgesetzt: Die bisherigen Pfarren wurden in die neu gegründete 

„Pfarre Attersee“ eingegliedert. Zur Unterscheidung führt die Pfarrgemeinde in 

Attersee nun den neuen Namen „Maria Attersee“. 

 

Leitung als Team 

Die Leitung der gemeinsamen Pfarre besteht aus einem Dreiervorstand: Pfarrer 

Janusz Zaba, Pastoralvorstand Christian Landl und Verwaltungsvorstand 

Christoph Ott. Jede einzelne Gemeinde wird vor Ort von einem ehrenamtlichen 

Seelsorgeteam geleitet, dem eine hauptamtliche Person als Seelsorgerin / 

Seelsorger zur Seite steht. 

Für Pfarrer Zaba wird im Zusammenschluss der Pfarrgemeinden eine große 

Vielfalt sichtbar: „Als Getaufte sind wir berufen, das Reich Gottes hier auf der 

Erde zu bauen: Frieden zu stiften, die Schöpfung zu bewahren und im Tun der 

Liebe das himmlische Reich zu erwarten.“ 

Das Pfarrgründungsfest fand am Sonntag, 11. Jänner 2026 in der großen St. 

Josef-Kirche in Timelkam statt: Bischof Manfred Scheuer beauftragte im Rahmen 

der feierlichen Zeremonie formell den neuen Pfarrvorstand. An diesem Festtag 

fanden in den einzelnen Ortskirchen keine Gottesdienste statt, die Gläubigen aus 

allen 12 Pfarrgemeinden waren zum Mitfeiern in Timelkam eingeladen. 

Für Verwaltungsvorstand Christoph Ott legte dieser Tag „den Grundstein für eine 

starke, lebendige Gemeinschaft. Dieses Fest steht für Zusammenhalt, Wachstum 

und den Aufbruch zu etwas Größerem, das uns alle verbindet.“ 

 

Zusammenwachsen: Gemeinsam beten – neue Logos  

Vorab führte im Oktober 2025 eine Sternwallfahrt in die neue gemeinsame 

Pfarrkirche Maria Attersee. Neben dem gemeinsamen Beten und Singen kam 

beim Essen und Trinken auch die Gemeinschaft nicht zu kurz: Wir wachsen 

zusammen. Sichtbar wird dies an einer neuen Serie von Logos, bei denen sich 

eine gemeinsame Gestaltungslinie durchzieht. 

 

Für die Pfarre Attersee 
Markus Himmelbauer 

 

 


